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Bekanntmachungen. un „ b eßcjenia. 1 

183. Bekanntmachung, betreffend die Erſaßleiſtung für die präkluditten 

755 Kaſſenanweiſungen von 1835 und Oarlehnskaſſenſcheine. 97721 
1 Durch unſere wiederholt veröffentlichten Bekanntmachungen ſind die Beſitzer von Kaſſen⸗ 
Anweiſungen von 1835 und von Darlehnskaſſenſcheinen von 1848 aufgefordert, ſolche Behufs der Er⸗ 
ſatzleiſtung an die Kontrole der Staatspapiere hierſelbſt, Oranienſtraße 92, oder an eine der Königlichen 
Regierungs-Hauptkaſſen einzureichen. Da deſſen ungeachtet ein großer Theil dieſer Papiere nicht ein⸗ 
gegangen iſt, ſo werden die Beſitzer derſelben nochmals an deren Einreichung erinnert. Zugleich werden 
diejenigen Perſonen, welche dergleichen Papiere nach dem Ablaufe des auf den 1. Juni 1855 feſtgeſetzt 
geweſenen, durch das Geſetz vom 15. April 1857 unwirkſam gemachten Präkluſtvtermins an uns, die 
Kontrole der Staatspapiere, oder die Provinzial-, Kreis- oder Lokal „Kaſſen abgeliefert und den Erſatz 
dafür noch nicht empfangen haben, wiederholt veranlaſſt, ſolchen bei der Kontrole der Staatspapiere 
oder bei einer der Regierungs⸗Hauptkaſſen gegen Rückgabe der ihnen ertheilten Empfangsſcheine oder 
Beſcheide in Empfang zu nehmen. 5 jet Eruesiuncdoß ans „ 

Berlin, den 21. April 1863. Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden. 

184. Von den alten Banknoten à 25 und 10, Thlr. iſt unſerer vielfachen Auf⸗ 
forderungen ungeachtet ein erheblicher Theil noch immer nicht eingegangen. Wir fordern deshalb zu 
deren ſchleunigen Einreichung nochmals auf und warnen vor deren Annahme, da noch neuerdings 
falſche Noten der Art mehrfach zum Vorſchein gekommen find, ' 1 5 N a 
Berlin, den 2. Mai 1863. Königl. Preuß. Haupt Ban’ Direktorium. 


185. Da die von Seiner Majeſtät dem Könige befohlene Landesvermeſſung in 
den Kreiſen Ragnit, Inſterburg, Gumbinnen, Pillkallen, Stallupönen, Goldap, Darkehmen, Angers 
burg, Lötzen, Oletzko, Lock, Johannisburg des Regierungsbezirks Gumbinnen, den Herren Hauptleuten 

erger und v. Zaluskowski vom großen Generalſtabe und mehreren ihnen untergeordneten Offizieren 
übertragen worden, zur Ausführung dieſes gemeinnützigen und wiſſenſchaftlichen Unternehmens aber die 
Mitwirkung der Grundeigenthümer und Einſaßen, ſowie der Geiſtlichen, auch der Landesverwaltungs⸗ 
Behörden und Offizianten, ingleichen der Forſtbevienten in dem gedachten Regierungsbezirke erforderlich 
iſt, ſo werden die genannten Behörden und Perſonen. hierdurch aufgefordert, zur Erreichung der 
Allerhöchſten Abſicht auch ihrerſeits kräftigſt und eifrig mitzuwirken. en u ; 
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1) bei Befichtigungen 


Die den Herren Offizieren zu gewährenden Hülfsleif beſtehen vorzüglich in Folgendem: 
0 15 BA u 1 Ute ful eb e 


wohl unterrichtet ſind „gegen Bezahl on 7 ½ Sgr. für den 2 und Tag zu ſtellen; 
ee Fe men lichen were Ar 5 den 
Se ffizieren auf Verlangen Miethsfuhrwerke gegen eine billige, die ortsüblichen Preiſe nicht 


üderſchreitende Vergütigung, die ſofort baar bezahlt werden wird, zu beſchaffen und überhaupt 
für ihr ſchnelles und ſicheres Fortkommen zu ſorgen; 


3) die Beamten, beſonders Forft: und Baubediente, ſowie die Ortsobrigkeiten, welche ſich im Beſitze 


— 


von Karten und Aufnahmen ſolcher Gegenden befinden, die das zu vermeſſende Terrain in ſich 
faſſen, werden hierdurch angewieſen, dieſelben den Herren Offizieren auf Erfordern zur Einſicht 
und allenfalls nöthigen Kopirung mitzutheilen, auch den zur Aufnahme kommandirten Offizieren 


die erforderlichen Notizen zur Anfertigung g 


möglich zu geben. 


enauer Ratiftifher Bemerkungen fo ausführlich als 


4) Gegen Vorzeigung dieſer offenen Ordre ſind die genannten Offiziere überall, wo ſie es verlangen 
werden, für ſich und ihre Burſchen, und die Dirigenten auch noch für ihre Pferde, mit freiem 
geeigneten Quartier und mit Fourage gegen geſonderte vorſchriftsmäßige Quittungen über den 


Quartier: und Fourage- Empfang zu verſehen. 


Ueberhaupt wird erwartet, daß ihnen alle andere Hülfsleiſtungen, deren ſie zur Beförderung 
und Erleichterung ihres Auftrages bedürfen, werden gewährt werden, und es wird insbeſondere zu den 
Grundbeſitzern, Geistlichen ꝛc. das Vertrauen gehegt, daß ſie mit gewohnter Bereitwilligkeit auch dies⸗ 
mal der Allerhöchſten Abſicht Seiner Königlichen Majeſtät entſprechen und dadurch zur Erleichterung 
des nützlichen Zwecks dieſer Unternehmung beitragen werden. f nt urig 


Berlin, den 10. April 1863. Ls Sm cbon 10855 8 8 
Der Miniſter des Innern Graf zu Eulenburg. 


Der Finanzminiſter gez. v. Bodelſchwingh. 


Vorſtehende offene Ordre wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, und die Beach⸗ 


tung derſelben anempfohlen. Gumbinnen, den 8. Mai 1863. 


186. Das diesjährige Departements⸗ 


Erſatz Geſchaͤft für den Kreis Johannisburg wird nach 
der hieruͤber eingegangenen Beſtimmung 5 
Donnerſtag den 2. Juli von Morgens 6 Uhr ab, 


abgehalten werden. Dieſes wird ben ep lis len 


mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß die Namen 
ſaͤmmtlicher ſich vor die Departemens-ErſatzKommiſſion 


zu geſtellen habenden Mannſchaften ſowohl in einer 


Nachweiſung, welche der nachſten Nummer des Kreis- 
blatts beiliegen wird, enthalten find, als auch durch die 
betreffenden Herren Gensdarmen noch beſonders werden 
bekannt gemacht werden; weshalb noch Folgendes zur 
pünktlichen Beachtung mitgetheilt wird: 

1. Donnerſtag den 2 Juli um 4 uhr Mors 
gens verfammeln ih ſaͤmmtliche Mannſchaſten auf dem 
freien Platze hinter dem Kreis, Lazareih, werden hier 
verleſen und dann abtheilungsweiſe nach dem Caſino⸗ 
Lokale geführt. nt 9 1 g 

2. Den Anordnungen der beim Verleſen ıc. Be: 
auftragten iR bei Vermeidung fofortiger Beſtrafung 
Folge zu leiſten. 


do kaſyna zaprowadzeni bedg. 


Königliche Regierung. 


1 


186. Latoſie ſprawy komiſyi departe⸗ 
mentowej (kanton) dla obwodu Jansborskiego, beda 
podlug rozkazu danego w Czwartek 2. Lipca 
rano o 6. godzine czpnione. To bedzie mießkan⸗ 
com obwodu z tem pomiarkowaniem do wiado⸗ 


mosi podano, ze jeßcze oſobliwie w jednem ſpiſie, 


ftöry mw. najblijßum tygodniku dodany bedzie, jako i 
vrzez zandarmow tytuly meiczyzn, ktore przed 
komiſyg departementowa fie ſtawic powinni, oznaj⸗ 


mione bedg. Naſtepnie ale jeßcze do pilnego bas 
czenia oznajmione bedzie: 


1. RB Czwartek 2. Lipca o 4. godz. rano 


zgromadzg ‚fig. wßyſcy ludzie na placu za lazaretem 


obwodowym, gdzie odezytani i potem wa oddziakach 
2. Rozkazom tych, co nazwiffa obeaytyiwae 
bedg, muſi pod karg kazdy bye poſtußny m. 

3. Gdyby jeden albo drugi z kantoniſtöw bez 
przyezyny fig nieſtawik, to mogg fig ſpodziewac, 
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3. Sollte Einer oder der Andere der Militair⸗ 
pflichtigen in dem beſtimmten Termine ohne Grund ih 
nicht geſtellen, ſo haben dieſelben zu gewaͤrtigen, dieſer⸗ 
halb auf ihre Koſten eingeholt und außerdem mit 1 bis 
3 Sagen egen ee We Bike Unser 
Strafe trifft übrigens auch alle dieſenigen Milſtalr, 
oflichugen, welche bei der Reviſion im trunkenen Zu, 
ſtande erſcheinen, den Befehlen und Anordnungen ihrer 
Vorgeſetzten nicht vuͤnktlich gehorſamen oder ſonſtige 
Exceſſe auf dem Hin und Ruͤckwege, oder hier am 
Muſterungsorte ſich erlauben folltenn. 
4. Die Ortsvorſtände find bei einer unerlaͤßlichen 
Ordnungsſtrafe von 1 Thlr. verpflichtet, ihre Leute der 
Departements Erſatz Kommiſſion entweder perſönlich 
oder durch geeignete Stellvertreter, als: S Wiz 
Wirthſchafter ꝛc. vorzustellen, damit über die Verhaͤlrniſſe 
eines jeden Individuums erforderlichen Falls ſofort die 
nothigen Nachrichten eingezogen werden koͤnnen. Die 
Herren Magiſtrats Dirigenten ſind von der perſoͤnlichen 
Anweſenheit am 2. Juli c. nicht ausgeſchloſſen und 


2 Dinnmmse 


werden zur puͤnkilichen Einhaltung dieſes Termins z 


hiedurch veranlaſſt. i ee i 
5. Saͤmmtliche vorzuſtellenden Leute müſſen an 


dem Geſtellungstage am Körper und an der Waͤſche 


reinlich erſcheinen und mit ihren Militairpapieren ver⸗ 
ſehen ſein;, für jeden fehlenden dergleichen Ausweis 


wird eine Strafe bis zu 15 Sgr. von dem betreffenden 


Individuum ſofort eingezogen werden. 
6. Etwaige Berüͤckſſchtigungsgeſuche um Zuruͤck, 
ſtellung wegen wirthſchaftlicher, gewerblicher oder ſonſti⸗ 

ger Verhältniſſe haben die Betheiligten zünachſt ſofort 


und ſpateſtens zum 20. Juni c. in den Städten bei 


den Herren Magiſtrats, Dirigenten und auf 
dem Lande bei den betreffenden Herren 
Gensdarmen anzubringen und zu begründen, Die 
Zurückſtellungsgeſuche ſind in eine Nachweiſung nach 
dem ihnen zugeſtellt werdenden Schema aufzunehmen und 
ſolche jedenfalls zum 23. Juni c. hieher einzureichen, 
Die Eltern und maͤnnlichen Geſchwiſter des zurückzu⸗ 
stellenden Individuums haben ih aber am 2. Juli e. 
perfönlich- hier einzufinden. Wer ſolches unterläßt, hat 
es ſich ſelbſt zuzuſchreiben, wenn fpdter eingehende 
derartige Geſuche ganz unberückſichtigt bleiben. 

Die Ortsvorſtände haben mit Bezug 
auf die obige ad 6. erwähnte Anordnung eine 


Beſcheinigung darüber auszuſtellen, daß die 


gedachte Anordnung den Betheiligten bekannt 


gemacht worden ſei, und ſolche den bettef⸗ 


fenden Gensdarmen zu übergeben. 
8. Ein jeder Ortsvorſtand hat ſchleunig Ermit⸗ 
telungen anzuſtellen, ob ſich Einer oder der Andere von 


je po nich ua ich koßta poſtano i oni korg wie⸗ 
jieung od 1 do 2 dni ßtrofowani bedg. Ta kara 
kraft jeßege wöyſtkich toch, ktörzy prip rewizpi w 
pijanym ‚Ranie,.fig znajduig, rozkazom i urzadze⸗ 
niom ‚przetojonym nie byli poſlußni, w drodze do 
miaſta i od miaſta albo w miescie ſamum bijatyke 
robili lub drugg pſote wyrzad zal. 


od jednego talara powinowate, ich ludzie komiſpi 


in 


„Dedartementowei, wyſtawic ſami, albe przei ſpoſo⸗ 


24% 


brany. s € 
7. Urzedy miejfcowe majg wzgledem tego 
pod 6, danego urzadzenia swiadectwo wy⸗ 
prawie, ze te urzadzenie tyczacym oſobom 
oznajmiono jeſt, i te zaswiadezenie zandar⸗ 
mom yrzyſta wie. 
8. Kafdy urzad mieiſcowy ma ſpießnie ſie 
dowiadpwac, czy ktory z kantoniſtöw ſie teraz 
w poßukunku znajduje, albo wedlug zkodziejſtwa 
lub drugich zbrodni ukarauy jeſt, aby panom 


zandarmom o tem wiadomose dac mogli. ' 


9. Kajdy urzednik miejſctowy lub jego zaſtepca 
ma przed ſwym odchodem z domu ſwe lud zie bras 
i ich pod ſwem wzgledem aß tutaj przyprowadzic. 
10. Te oſoby, ktore w tym czaſie brakujq, 
gp wies wywolana bedzie, bed karg wiezienng 
do 24 godzin karan :e: 1 10551 2505 
11. Goy ſprawy komiſyi ſa dokonczone, mußg 
wßyſtkie oſobp kaßdej wſi pod prowadzeniem tego, 


ktorp ich komiſyi wpſtawiat, zuoͤw nazad do domu 
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den Militairpflichtigen in Untersuchung befindet, ‚rei. prowadzone byc, i ſa te urzedniki za wßyſtke 
wegen Diebstahls oder anderer Vergeben bereite beſtraft pſotp, ktöre ich ludzie we drodze uczynig, tez odpo⸗ 
an e son Deren een ierüber Aus, nn ” . 8 61 u bin 
kunft geb dend tand oder deſſen Bi  Kortezae" veng urzednikt mieſſcowe wezwane 
Wenn e jeder Ortsvot d oder deſſen Stellver 5 59 5 . 0,31 ar) STAND 2 f ne 
det hib est Jemen Bogange dest Me Tine bees, Aike Jer er ben ine, a eig Goniono bedzie, 
zu ſammeln und ſie unter ſeiner Aufſicht hieher zu Führen. nad Sen a ee 1863 eis gubihu 
10. Diejenigen Leute, die in dem Augenblicke Jai sbork, dnia 2. zerweg 1 sein 36noh 
a et ien wie ker, werden spice i800 mern din nie 

˖ 24 tunden Arreſt beſtraf te. min da 1900 endö gun nic mid jun 24 
Mr AR nn San bene beendigt iR, müßen ſämmliche Pente mung jeden Ortſchaft unter Leitung 
desjenigen , der fle der Kommiſtol vorgeſtent hat, auch wieder nach Haufe geführt werden, und es find. dieſe 
Aufſichisbeomten für jeden Excef, den ihre keute unterweges begehen, mit verantwortlich: 
112. Die Herren Gensdarmen haben in Bezug auf die vorſtehenden Anordnungen 
90 I und 8, die Mittheilungen zu ſammeln, zu ordnen und folche gleichfalls zum 

„Schließlich werden die Ortsvorſtaͤnde aufgefordert, ſofort eine Dorfsverſammlung ‚abzuhalten und den 
Orisbewohnern dieſe Verfügung bekannt au mach en „Daß dieses geſchiehr, ee en 
zu halten. Letztere haben, wie ihnen ſolches auch noch, ausfährlich mitgetheilt werden wird, dem Geſchaͤft 


am 2. und 3. Zuli c. beizuwohnen. ae nern Aur mzame 
Die Herren Civil Kommiſſarien des Kreiſes werden erſucht, ih am 3. Juli Morgens 7.Uhr 
im Caſino Lokale ebenfalls einzufinden, und wollen die Herren Magiſtrats Dirigenten die Kommiſſarien der 
Städte hiezu noch beſonders beſtellen laſſen. Johannisburg, den 2. Juni 1863. Der Land rath. 
187. Zur Beachtung für die Steuer⸗Nezep turen. 
Bezugnehmend auf die Kreisblatts, Verfügung vom 24. Mai ex. Seite 97. die Aufſtellung der Klaſſenſteuer⸗ 
Zu. und bare Ent pro I. Semeſter er. betreffend, wird folgende Beſtimmung zur genauen Beachtung mitgetheilt: 
I. Die Liſten find mit Benutzung gedruckter Formulare zu fertigen,, reinlich und deutlich zu ſchreiben, 
ſeitenweiſe und mittelſt Recapitulation der einzelnen Seiten. bgelchlleben. „ 5 a 
2.̃. Für die Beſchaffung der erforderlichen Zu⸗ und Abgangss Beläge iſt rechtzeitig Sorge zu tragen, 
da die nicht belegten Abgaͤnge We werden muͤſſen, und fuͤr jeden fehlenden Abzugsſchein (Zugangs belag) 
eine Strafe von 15 Sgr. feſigeſetz ha zei En 187 ä 

3. Bei den etwa in Abzug zu ſtellen 
der Ortsvorſtaͤnde als Belaͤge beizufuͤgen. ( i 
71 4. Bei dem Ableben Elinzelnſteuernder iſt der Todestag anugeben und durch ein Atteſt des Ortsvor, 
ſtandes der Abgang zu belegen. PF! de 8 
2 5. Perſonen, welche der Ünterfufe K. der ersten Haupiklaſſe angehören und das G0fle Lebensjahr erreicht 

haben, koͤnnen bei Vorlegung des Taufſcheins, welcher ale Belag dient, in Abgang geſtellt werden. 
6. Bei ſolchen in Abgang geſtellten Beträgen, welche durch den Uebertritt einer beſteuerten Perſon 
in einen beſteuerten Haushalt oder durch Verheirathung veranlaſſt find, iſt der Tag des Uebertritts reſp. der 
Verheirathung genau zu bezeichnen, außerdem auch in Bezug auf den letzteren Fall die Nummer der Steuerrolle 
und die Höhe des 3 derjenigen Perſon, mit welcher die Verheirathung erfolgt iſt. f 
7. Sowohl bei den Zugaͤngen als auch bei den Abgaͤngen muͤſſen die Orte ſteis genannt werden, von 

wo die übernommenen Steuerpflichtigen angezogen, oder wohin fie verzogen find. 18 
f 8. Bei den meiſten Spezialliften der Zur und Abgaͤnge hat bisher die in der Miniſterial-Inſtruction 
vom 19. Juni 1851 vorgeſchriebene Beſcheinigung gefehlt, daß nicht mehr und nicht weniger als nachgewieſen 
in Zu- reſp. Abgang zu ſtellen geweſen iſt. Dieſe Beſcheinigung darf fortan höherer Beſtimmung gemäß nicht 
mehr fehlen, und iſt in folgender Art unter die einzelnen Liſten zu ſetzen: „Daß für das 1. Halbſahr 1863 
weder mehr noch weniger als (buchſtaͤblich) an Klaſſeuſtener-Zagang und (buchſtaͤblich) an Klaſſenſteuer Abgang 
nachzuweisen geweſen, wird hiemit pflichtmaͤßig beſcheinigt. 1 1 get. 

Der Landrach. 


Johannisburg, den 1. Juni 18366. 
Ber lag des Koͤniglichen Landraths, Amtes. — Gedruckt bei A. Gonſchorowski in Johannisburg. 
(Beilage.) 


„sr 


en Kreis, reſp. Ortsarmen ſind die desfallfigen, Beſcheinigungen 
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188. Die Fortſetzung der Impftermine 


| 188. Ciag dalßy terminow do ßczepienia 


pro 1863 aus vorhergehender Nr. wird hiedurch na rok 1863 podaje fig naſtepnie do uwagi. 


mitgetheilt. Johannisburg, den 3. Juni 1863. 
5 Der Landrat h. 

— Freitag den 12. Juni Vorm. 10 Uhr Impfung 

in bangen „Die Ortſchaften: ' 

— Sonntag den 14. Juni Nachm. 3 Uhr in 

Kumilsko, die Ortſchaften: 


Jansbork, dnia 3. Czerwea 1863. 
Lantrat. 


— W; Pigtek dnia 12. Czerwea przed pokud. o 


10. godz. ßczepienie w Jansborku, miejfca ; 


broſten, Ribittwen. Pietrziken, Sparken, Groß Keſſel, Niedzwiedzen. 
— WöNiedziele 14. Czerwea po polud o 3. godz. 


w Kumilſku, miejſca: 


Belczoncen, Bagensken, Bogumillen, Dlugikont, Gruſen, Grodzisko, Jakubben, Kowalewen, Koſuchen, 
Lisken, Liſſaken, Maſten, Bofleggen, Rakowen, Skodden, Sokollen, Soldanen, Symken, 
Sawadden, Czöwalinnen. 


— Montag den 22. Juni Nachm. 3 Uhr in 


Bialla, die Ortſchaften: 


— W Poniedziakek 22. Czerwea po polud. o 
3. godz. w Bialy, miejſca: 


Groß und Klein Brzosken, Danowen, Frölſchen, Gentken, Gursken, Kaliſchken, Komorowen, Konopfen, 
Koſuchen, Kruſewen, Liſſen, Lodigowen, Oblewen, Orlowen, Pawlocinnen, Slapien, Schwiddern, 
i Skarzinnen, Symannen, Wloſten, Woynen, Ciborren. 


— Montag den 29. Juni Nachm. 3 Uhr in 
Drigallen, die Ortſchaften: 


— W Poniedziatek 29. Czerwea po pokud. o 
3. godz. w Drigalach, miejſca: 


Andreaswalde, Gut Drigallen, Kl. Drigallen, Dombrowken, Dmuſſen, Dupken, Jurgasdorf, Kotten, 
Koslowen, Lipinsken, Monethen, Mysken, Nittken, Osranken, Pelken, Groß und Klein Pogorzellen, 
Rollken, Ruhden, Sabielnen, Saleſchen, Gut Schlaga, Schlaga⸗Krug, Worgullen, Wollisko, Cyprken. 


— Montag den 6. Juli Nachm. 3 Uhr in Groß 
Roſinsko, die Ortſchaften: 


Bzurren, Ciernien, Dybowen, Gutten, Jebrammen, 


— W; Poniedzialek 6. Lipca po pokud. o 3. godz. 
we Wielfim Röjynftu, miejſca: 
Karpinnen, Krzywinsken, Kurziontken, Kibiſſen, 


Marchewken, Nowaken, Olſchewen, Rakowen, Groß und Klein Rogallen, Roſſa, Klein Roſinsko, 
un { Skrotzken, Sokollen, Taczken, Woptellen. 
Die Termine zu den Reviſtonen werden jedesmal am Impforte von dem Unterzeichneten ans 
geordnet werden. Die betheiligten Eltern, Pfleger und Pflegerinnen der Kinder werden übrigens 
hiemit auf die bereits bekannt gemachten Vorſchriften der Königlichen hohen Regierung zu Gumbinnen 


in Betreff der Geſtellung der S in; 1. Im 


Johannisburg, den 28. Mai 


189. Als Schulzen ſind in Eid und 
Pflicht genommen: 1. Der Wirth Michael Wottka 
aus Lyſſunen für Lyſſunen und Nippen; 2. Der Wirth 
Michael Warda für Kaminsken. 

Johannisburg, den 19. Mai 1863. 
Diaer Landrath . ji 806 


190. Der Heerde zu Schiaſt hat ſich ein 
etwa 2 Jahre altes fremdes Fuͤllen, dunkler Fuchshengſt, 
angeſchloſſen, welches gegen Erſtattung der uͤtterungs 
koſten vom Schulzen Przyſtawik in Schiaſt abgeholt 
werden kann. Johannisburg, den 4. Juni 1868. 

N Der Landra th. 


pfungen und Reviſtonen noch beſonders hingewieſen. 
Dr. Grattenauer, Sanitätsrath u. Kreisphyfikus. 


189. Za Wojtöw fg obrani i obowigzani: 
1. goſpodarz Michael Wottka dla Liſunow i Nippow; 
2. goſpodarz Michael Warda dla Kaminsköw. 
Jansbork, dnia 19. Maja 1863. 
g Lantrat. u 2, 


190. Do trzödy w Siascie przylgezyl 
fie 2 lata ſtary zrebak, ciemnobrunatny drygant, 
ktörego moje wlasciciel za zwröceniem koßtow za 
futer od Wojta Przyſtawika w Siascie odebrac. 

Jansbork, dnia 4. Czerwea 1863. 

- Lantrat. 
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Hierzu habe ich einen Termin auf Nato wyznaczylem bi 117 0155 termin 
Sonnabend den 4. Juli e. Vorm. 11 Uhr na 4. Lipea b. r przed polud. o 11. godz 
in meinem Geſchäftslokale anberaumt, zu na ktory chetnych⸗ pachty wzywam z tem 
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min um 1 Uhr Mittags geſchloſſen werden foll. Jansbork. dnia 30. Maja 1863. 
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193. Der auf den 30. Jun er. feſtge⸗ e Na 30. Czerwea⸗ 1b r. 5 wyzna⸗ 
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